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DEUTSCHLAND - MOBILE, MODULARE CONTAINERGEBÄUDE - KAUF, MIETE UND 
VERSETZUNG VON MOBILEN (KLASSEN)RAUMANLAGEN FÜR BZW. AN STANDORTE
/N VON SBH | SCHULBAU HAMBURG UND GMH | GEBÄUDEMANAGEMENT HAMBURG 
GMBH - RAHMENVEREINBARUNG IN 2 LOSEN

7/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

1. Beschaffer

1.1 Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: SBH | Schulbau Hamburg
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1 Verfahren
Titel: Kauf, Miete und Versetzung von Mobilen (Klassen)Raumanlagen für bzw. an Standorte/n von 
SBH | Schulbau Hamburg und GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH - Rahmenvereinbarung 
in 2 Losen
Beschreibung: SBH und GMH als Auftraggeber vergeben den Kauf, die Miete und die Versetzung von 
mobilen Klassenraumanlagen sowie Containeranlagen für Regenerierküchen (im Folgenden beides 
auch „MoKl“ genannt) an verschiedenen Standorten in Hamburg. Die MoKl sind grundsätzlich für die 
Nutzung als (Schul-)Unterrichtsräume mit Nebenräumen vorgesehen und müssen mit sämtlichen 
Bestandteilen und Einbauten dafür geeignet sein. Weiterhin müssen die eingeschossigen MoKl mit 
allen Bestandteilen für eine mögliche spätere Aufstockung um ein weiteres Geschoss geeignet und 
vorbereitet sein (max. 2 geschossig). Die entsprechenden baurechtlichen Anforderungen an die 
höhere Gebäudeklasse sind schon in der zu errichtenden ggf. kleineren Anlage zu berücksichtigen. 
Leistungsumfang des Auftragnehmers (AN) ist die Lieferung, Aufstellung und Inbetriebnahme dieser 
Anlagentypen. Nach Nutzungsende sind die entsprechenden Anlagen wieder vollständig zu 
demontieren und abzufahren. In einzelnen Fällen kann es dazu kommen, dass gekaufte Anlagen von 
einem Standort zu einem anderen umgezogen werden müssen.
Kennung des Verfahrens: 85031063-a721-409a-99a6-9602de3efcef
Interne Kennung: SBH VgV OV 003-24 DK
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: No
Zentrale Elemente des Verfahrens: - Geschätzter Gesamtauftragswert gem. § 3 VgV: 79.632.000,00 € 
- Auftragswert der vorliegenden Beschaffung: Los 1: 19.908.000,00€; Los 2: 19.908.000€ Hinweis: 
Die in Ziffer 2.1.3 und Ziffer 5.1.5 benannten Werte sind aufgrund eines technischen Fehlers von 
SIMAP mit Kommata statt Punkt zur Trennung angegeben. - Grundlaufzeit des Vertrages ab 
01.03.2023 bis 30.09.2025.Die AG sind berechtigt, die Vertragslaufzeit durch einseitige Erklärung 
(Optionserklärung) zweimalig um je 1 Jahr zu den bisherigen Bedingungen dieses Vertrages bis 
längstens 30.09.2027 zu verlängern (Optionsrecht).

2.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Haupteinstufung (cpv): 44211100 Mobile, modulare Containergebäude
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2.1.2 Erfüllungsort
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: diverse
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.3 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 79,632,000 EUR

2.1.4 Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Es gilt zu beachten, dass die LV-Datei für Los 1 und Los 2 identisch ist und 
der Bieter zwei identisch bepreiste LVs abgibt. Es wird das jeweils wirtschaftlichste Angebot 
bezuschlagt. Der AG bedenkt das wirtschaftlichste Angebot mit Los 1. Los 2 erhält das 
wirtschaftlichste Angebot, welches nicht für Los 1 bereits den Zuschlag erhalten hat. Aufgrund der 
Gleichartigkeit ist es für den Bieter völlig unerheblich, für welches der Lose er den Zuschlag erhält. 
Der AG behält sich vor, den Zuschlag auf mehr als ein Los an einen Bieter zu erteilen, sofern der 
Preisabstand zwischen den beiden Bestbietenden in dem jeweiligen Los mehr als 10 % beträgt. Auch 
für den Fall, dass keine zwei zuschlagsfähigen Angebote vorliegen behält sich der AG vor, ein 
weiteres Los an den wirtschaftlichsten Bieter zu geben. Im Zusammenhang mit dem Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine wurde am 8. April 2022 durch das 5. EU-Sanktionspaket mit Art. 5k in 
die Russland-Sanktionsverordnung 2014/833 ein unmittelbar und seit dem 9. April 2022 geltendes 
Zuschlags- und Erfüllungsverbot für öffentliche Aufträge und Konzessionen oberhalb der EU-
Schwellenwerte mit russischen Staatsangehörigen und Unternehmen eingeführt. Danach ist es 
verboten öffentliche Aufträge oder Konzessionen, die in den Anwendungsbereich der Richtlinien über 
die öffentliche Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, Absatz 6 Buchstaben a bis 
e, Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die Artikel 11, 12, 13 und 14 der Richtlinie 2014/23/EU, 
unter die Artikel 7 und 8, Artikel 10 Buchstaben b bis f und h bis j der Richtlinie 2014/24/EU, unter 
Artikel 18, Artikel 21 Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 und Artikel 30 der Richtlinie 2014/25
/EU und unter Artikel 13 Buchstaben a bis d, f bis h und j der Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen zu vergeben bzw. Verträge mit solchen Personen, 
Organisationen oder Einrichtungen weiterhin zu erfüllen: - russische Staatsangehörige oder in 
Russland niedergelassene natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, - 
juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder 
mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder - 
natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen oder auf 
Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handeln, auch solche, auf 
die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, 
deren Kapazitäten im Sinne der Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe in Anspruch 
genommen werden (Eignungsleihe). - Das Nichtvorliegen dieser Ausschlusstatbestände ist durch den 
Bieter mit Angebotsabgabe in Form einer Eigenerklärung zu erklären.
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - Offenes Verfahren gem. § 15 VgV

2.1.5 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
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Auftragsbedingungen:
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 1

2.1.6 Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB
/A

5. Los

5.1 Los: LOT-0001
Titel: Los 1 - Mobile Klassenraumanlagen zur Miete und Kauf
Beschreibung: SBH und GMH als Auftraggeber („AG“) vergeben den Kauf, die Miete und die 
Versetzung von mobilen (Klassen)Raumanlagen sowie Containeranlagen für Regenerierküchen (im 
Folgenden beides auch „MoKl“ genannt, wobei ein MoKl einen Klassen- bzw. Speise-/Küchen-Raum 
meint) an ihren Standorten (im Folgenden auch „Wirtschaftseinheiten“ = „WE“) in Hamburg für den 
Zeitraum ab Beauftragung (geplant ist ein Abruf ab 01.03.2024) bis 30.09.2025. Die AG sind 
berechtigt, die Vertragslaufzeit durch einseitige Erklärung (Optionserklärung) zweimalig um je 1 Jahr 
zu den bisherigen Bedingungen dieses Vertrages bis längstens 30.09.2027 zu verlängern 
(Optionsrecht). Derzeitig wird bei GMH und SBH von einem Bedarf an neuen MoKl von zusammen 
ca. 160 MoKl ausgegangen. Eine Aufteilung über die maximale Vertragslaufzeit von 43 Monaten 
gestaltet sich nach aktuellen Kenntnissen wie folgt: - Erste 19 Monate: 80 - 3. Vertragsjahr: 40 - 4. 
Vertragsjahr: 40 Zusätzlich wird mit der Versetzung von ca. 50 Bestands-Eigentums-MoKl gerechnet. 
Die MoKl sind grundsätzlich für die Nutzung als (Schul-)Unterrichtsräume mit Nebenräumen 
vorgesehen und müssen mit sämtlichen Bestandteilen und Einbauten dafür geeignet sein. Weiterhin 
müssen die eingeschossigen MoKl mit allen Bestandteilen für eine mögliche spätere Aufstockung um 
ein weiteres Geschoss geeignet und vorbereitet sein (max. 2 geschossig). Die entsprechenden 
baurechtlichen Anforderungen an die höhere Gebäudeklasse sind schon in der zu errichtenden ggf. 
kleineren Anlage zu berücksichtigen. Leistungsumfang des Auftragnehmers (AN) ist die Lieferung, 
Aufstellung und Inbetriebnahme dieser Anlagentypen. Nach Nutzungsende sind die entsprechenden 
Anlagen wieder vollständig zu demontieren und abzufahren. In einzelnen Fällen kann es dazu 
kommen, dass gekaufte Anlagen von einem Standort zu einem anderen umgezogen werden müssen. 
Der AN hat Sorge dafür zu tragen, dass die entsprechend für die Erfüllung des Auftrags erforderlichen 
Anlagen und Geräte zur Verfügung stehen HINWEIS: Der Gesamtauftrag wird in zwei ideelle, 
wirtschaftlich gleiche Teillose aufgeteilt. Diese erstrecken sich jeweils über das gesamte Hamburger 
Stadtgebiet und beziehen sich jeweils auf beide AG - GMH und SBH. Die Angebotsabgabe ist für 
beide Los erforderlich. Aus diesem Grund ist es bieterseitig notwendig zwei (gleiche) Angebote für die 
beiden Lose abzugeben.
Interne Kennung: 27c0bfc5-a3f5-4c99-87b6-8698a3cfc8c5

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Haupteinstufung (cpv): 44211100 Mobile, modulare Containergebäude

5.1.3 Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 2024-03-01+01:00
Enddatum: 2025-09-30+02:00
Laufzeit: 19 MONTH
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5.1.4 Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Der Erwerber behält sich das Recht vor, zusätzliche Käufe vom Auftragnehmer zu tätigen, wie hier 
beschrieben: Grundlaufzeit des Vertrages ab 01.03.2023 bis 30.09.2025. Die AG sind berechtigt, die 
Vertragslaufzeit durch einseitige Erklärung (Optionserklärung) zweimalig um je 1 Jahr zu den 
bisherigen Bedingungen dieses Vertrages bis längstens 30.09.2027 zu verlängern (Optionsrecht).

5.1.5 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 19,908,000 EUR

5.1.6 Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen
Zusätzliche Informationen: Der Gesamtauftrag wird in zwei ideelle, wirtschaftlich gleiche Teillose 
aufgeteilt. Diese erstrecken sich jeweils über das gesamte Hamburger Stadtgebiet und beziehen sich 
jeweils auf beide AG - GMH und SBH. Die Angebotsabgabe ist für beide Los erforderlich. Aus diesem 
Grund ist es bieterseitig notwendig zwei (gleiche) Angebote für die beiden Lose abzugeben.

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung: Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: - Nachweis über den Eintrag im 
Handelsregister nach Maßgabe der jeweiligen Rechtsvorschrift bzw. Nachweis des Eintrags in der 
Handwerkerrolle zum Nachweis der Fachkunde (gültig und den aktuellen Stand abbildend) - 
Ausgefüllter Angebotsvordruck (Formblatt, siehe Vertragsbedingungen/ Formulare). - Ausgefüllte 
Eigenerklärung Mindestlohn (Formblatt, siehe Vertragsbedingungen/ Formulare). - Ausgefüllte 
Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt, siehe Vertragsbedingungen/ Formulare). - ggf. Vordruck 
Bietergemeinschaft (sofern einschlägig, s. Vertragsbedingungen/ Formulare) - Betriebsanweisung 
Unfall- und Gefahrenschutz (Formblatt, siehe Vertragsbedingungen/ Formulare – wird mit 
Angebotsabgabe anerkannt und ist im Auftragsfall zu unterzeichnen
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: A) 
Betriebshaftpflichtversicherung ist bei einem in der EU zugelassenen Versicherer oder Kreditinstitut B) 
Umsatz über letzte 3 abgeschlossene Geschäftsjahre C) Bescheinigung in Steuersachen D) 
Nachweis über die geleisteten, gesetzlichen Beiträge bei einer Sozialkasse, sofern keine 
Versicherungspflicht über eine Sozialkasse besteht per Nachweis der Beiträge durch eine 
Sozialversicherung Möglicherweise geforderte Mindeststandards: zu A) Die Deckungssummen der 
Betriebshaftpflichtversicherung beträgt je Schadensereignis mindestens 5.000.000 € für Personen- 
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und/oder Sachschäden und 100.000 € für sonstige Schäden/Vermögensschäden (pro Schadensfall). 
zu B) Der Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre muss je Los mindestens 3.000.000,00 EUR pro 
Geschäftsjahr umfassen. Für den Erhalt des Zuschlags auf mehr als ein Los, erhöht sich der 
erforderliche Mindestumsatz entsprechend der Anzahl der Lose. zu C) 
Unbedenklichkeitsbescheinigung von dem zuständigen Finanzamt, gültig und nicht älter als 12 
Monate zu D) Nachweis über die geleisteten, gesetzlichen Beiträge bei einer Sozialkasse, sofern 
keine Versicherungspflicht über eine Sozialkasse besteht per Nachweis der Beiträge durch eine 
Sozialversicherung (gültig und nicht älter als 12 Monate)
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: A) Qualifikation des 
Bewerbers hinsichtlich Erfahrung mit vergleichbaren Projekten B) Beschäftigtenzahlen aus den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren Möglicherweise geforderte Mindeststandards: zu A) 2 
Referenzen über vergleichbare ausgeführte Arbeiten, die nicht älter sind als fünf Jahre, über 
vergleichbare Leistungen im öffentlichen Raum, mit Angabe der jeweils zuständigen AG, sowie deren 
vollständigen Kontaktdaten, der eingereichten Referenz. Es sind einschlägige Erfahrungen im 
Aufstellen und Versetzen von mobilen Containeranlagen, idealerweise auf öffentlichen Liegenschaften 
(z.B. öffentliche Schulgeländen) und/oder mit dem Schwerpunkt Erziehung (z.B. Kindergärten) und 
der daraus resultierenden als sehr hoch einzuschätzenden Verkehrssicherheitserwartung 
nachzuweisen. zu B) Mindestanforderung je Los: 15 Beschäftigte pro Geschäftsjahr
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 60
Kriterium:
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Wertungsmatrix
Beschreibung: Konzept (siehe Wertungsmatrix)
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 40

5.1.11 Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: DEU
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 2024-01-31+01:00 23:59:00+01:00
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/8ea31b7b-be95-47fd-88c7-3b3fe8b61f12,

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external
/deeplink/subproject/8ea31b7b-be95-47fd-88c7-3b3fe8b61f12
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/8ea31b7b-be95-47fd-88c7-3b3fe8b61f12,
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/8ea31b7b-be95-47fd-88c7-3b3fe8b61f12,
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/8ea31b7b-be95-47fd-88c7-3b3fe8b61f12
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/8ea31b7b-be95-47fd-88c7-3b3fe8b61f12
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen
Frist für den Eingang der Angebote: 2024-02-06+01:00 12:00:00+01:00
Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 62 DAY
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht 
werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. 
Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:
Datum/Uhrzeit: 2024-02-06+01:00 12:00:00+01:00
Ort: An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg
Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Angebote ist NICHT öffentlich.
Auftragsbedingungen:
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt
Zahlungen werden elektronisch geleistet
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs. 1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 – 4 GWB 
unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb 
einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. - schriftlich an das Postfach der Finanzbehörde (Postfach 
30 17 41, 20306 Hamburg) - und zusätzlich per E-Mail (unterschriebener Nachprüfungsantrag als 
PDF-Dokument im Anhang) an das Funktionspostfach vergabekammer@fb.hamburg.de zu richten.

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Höchstzahl der teilnehmenden Personen: 2
Begründung der Laufzeit der Rahmenvereinbarung: gem. § 21 Abs. 6 VgV
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion:

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Finanzbehörde
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: SBH | Schulbau 
Hamburg

mailto:vergabekammer@fb.hamburg.de
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5.1 Los: LOT-0002
Titel: Los 2 - Mobile Klassenraumanlagen zur Miete und Kauf
Beschreibung: SBH und GMH als Auftraggeber („AG“) vergeben den Kauf, die Miete und die 
Versetzung von mobilen (Klassen)Raumanlagen sowie Containeranlagen für Regenerierküchen (im 
Folgenden beides auch „MoKl“ genannt, wobei ein MoKl einen Klassen- bzw. Speise-/Küchen-Raum 
meint) an ihren Standorten (im Folgenden auch „Wirtschaftseinheiten“ = „WE“) in Hamburg für den 
Zeitraum ab Beauftragung (geplant ist ein Abruf ab 01.03.2024) bis 30.09.2025. Die AG sind 
berechtigt, die Vertragslaufzeit durch einseitige Erklärung (Optionserklärung) zweimalig um je 1 Jahr 
zu den bisherigen Bedingungen dieses Vertrages bis längstens 30.09.2027 zu verlängern 
(Optionsrecht). Derzeitig wird bei GMH und SBH von einem Bedarf an neuen MoKl von zusammen 
ca. 160 MoKl ausgegangen. Eine Aufteilung über die maximale Vertragslaufzeit von 43 Monaten 
gestaltet sich nach aktuellen Kenntnissen wie folgt: - Erste 19 Monate: 80 - 3. Vertragsjahr: 40 - 4. 
Vertragsjahr: 40 Zusätzlich wird mit der Versetzung von ca. 50 Bestands-Eigentums-MoKl gerechnet. 
Die MoKl sind grundsätzlich für die Nutzung als (Schul-)Unterrichtsräume mit Nebenräumen 
vorgesehen und müssen mit sämtlichen Bestandteilen und Einbauten dafür geeignet sein. Weiterhin 
müssen die eingeschossigen MoKl mit allen Bestandteilen für eine mögliche spätere Aufstockung um 
ein weiteres Geschoss geeignet und vorbereitet sein (max. 2 geschossig). Die entsprechenden 
baurechtlichen Anforderungen an die höhere Gebäudeklasse sind schon in der zu errichtenden ggf. 
kleineren Anlage zu berücksichtigen. Leistungsumfang des Auftragnehmers (AN) ist die Lieferung, 
Aufstellung und Inbetriebnahme dieser Anlagentypen. Nach Nutzungsende sind die entsprechenden 
Anlagen wieder vollständig zu demontieren und abzufahren. In einzelnen Fällen kann es dazu 
kommen, dass gekaufte Anlagen von einem Standort zu einem anderen umgezogen werden müssen. 
Der AN hat Sorge dafür zu tragen, dass die entsprechend für die Erfüllung des Auftrags erforderlichen 
Anlagen und Geräte zur Verfügung stehen HINWEIS: Der Gesamtauftrag wird in zwei ideelle, 
wirtschaftlich gleiche Teillose aufgeteilt. Diese erstrecken sich jeweils über das gesamte Hamburger 
Stadtgebiet und beziehen sich jeweils auf beide AG - GMH und SBH. Die Angebotsabgabe ist für 
beide Los erforderlich. Aus diesem Grund ist es bieterseitig notwendig zwei (gleiche) Angebote für die 
beiden Lose abzugeben.
Interne Kennung: 6a572131-5de3-49c1-bce9-d1d6ea4cdde6

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Haupteinstufung (cpv): 44211100 Mobile, modulare Containergebäude

5.1.3 Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 2024-03-01+01:00
Enddatum: 2025-09-30+02:00
Laufzeit: 19 MONTH

5.1.4 Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Der Erwerber behält sich das Recht vor, zusätzliche Käufe vom Auftragnehmer zu tätigen, wie hier 
beschrieben: Grundlaufzeit des Vertrages ab 01.03.2023 bis 30.09.2025. Die AG sind berechtigt, die 
Vertragslaufzeit durch einseitige Erklärung (Optionserklärung) zweimalig um je 1 Jahr zu den 
bisherigen Bedingungen dieses Vertrages bis längstens 30.09.2027 zu verlängern (Optionsrecht).

5.1.5 Wert
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Geschätzter Wert ohne MwSt.: 19,908,000 EUR

5.1.6 Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen
Zusätzliche Informationen: Der Gesamtauftrag wird in zwei ideelle, wirtschaftlich gleiche Teillose 
aufgeteilt. Diese erstrecken sich jeweils über das gesamte Hamburger Stadtgebiet und beziehen sich 
jeweils auf beide AG - GMH und SBH. Die Angebotsabgabe ist für beide Los erforderlich. Aus diesem 
Grund ist es bieterseitig notwendig zwei (gleiche) Angebote für die beiden Lose abzugeben.

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister
Beschreibung: Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: - Nachweis über den Eintrag im 
Handelsregister nach Maßgabe der jeweiligen Rechtsvorschrift bzw. Nachweis des Eintrags in der 
Handwerkerrolle zum Nachweis der Fachkunde (gültig und den aktuellen Stand abbildend) - 
Ausgefüllter Angebotsvordruck (Formblatt, siehe Vertragsbedingungen/ Formulare). - Ausgefüllte 
Eigenerklärung Mindestlohn (Formblatt, siehe Vertragsbedingungen/ Formulare). - Ausgefüllte 
Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt, siehe Vertragsbedingungen/ Formulare). - ggf. Vordruck 
Bietergemeinschaft (sofern einschlägig, s. Vertragsbedingungen/ Formulare) - Betriebsanweisung 
Unfall- und Gefahrenschutz (Formblatt, siehe Vertragsbedingungen/ Formulare – wird mit 
Angebotsabgabe anerkannt und ist im Auftragsfall zu unterzeichnen
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: A) 
Betriebshaftpflichtversicherung ist bei einem in der EU zugelassenen Versicherer oder Kreditinstitut B) 
Umsatz über letzte 3 abgeschlossene Geschäftsjahre C) Bescheinigung in Steuersachen D) 
Nachweis über die geleisteten, gesetzlichen Beiträge bei einer Sozialkasse, sofern keine 
Versicherungspflicht über eine Sozialkasse besteht per Nachweis der Beiträge durch eine 
Sozialversicherung Möglicherweise geforderte Mindeststandards: zu A) Die Deckungssummen der 
Betriebshaftpflichtversicherung beträgt je Schadensereignis mindestens 5.000.000 € für Personen- 
und/oder Sachschäden und 100.000 € für sonstige Schäden/Vermögensschäden (pro Schadensfall). 
zu B) Der Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre muss je Los mindestens 3.000.000,00 EUR pro 
Geschäftsjahr umfassen. Für den Erhalt des Zuschlags auf mehr als ein Los, erhöht sich der 
erforderliche Mindestumsatz entsprechend der Anzahl der Lose. zu C) 
Unbedenklichkeitsbescheinigung von dem zuständigen Finanzamt, gültig und nicht älter als 12 
Monate zu D) Nachweis über die geleisteten, gesetzlichen Beiträge bei einer Sozialkasse, sofern 
keine Versicherungspflicht über eine Sozialkasse besteht per Nachweis der Beiträge durch eine 
Sozialversicherung (gültig und nicht älter als 12 Monate)
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Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: A) Qualifikation des 
Bewerbers hinsichtlich Erfahrung mit vergleichbaren Projekten B) Beschäftigtenzahlen aus den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren Möglicherweise geforderte Mindeststandards: zu A) 2 
Referenzen über vergleichbare ausgeführte Arbeiten, die nicht älter sind als fünf Jahre, über 
vergleichbare Leistungen im öffentlichen Raum, mit Angabe der jeweils zuständigen AG, sowie deren 
vollständigen Kontaktdaten, der eingereichten Referenz. Es sind einschlägige Erfahrungen im 
Aufstellen und Versetzen von mobilen Containeranlagen, idealerweise auf öffentlichen Liegenschaften 
(z.B. öffentliche Schulgeländen) und/oder mit dem Schwerpunkt Erziehung (z.B. Kindergärten) und 
der daraus resultierenden als sehr hoch einzuschätzenden Verkehrssicherheitserwartung 
nachzuweisen. zu B) Mindestanforderung je Los: 15 Beschäftigte pro Geschäftsjahr
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis (siehe Wertungsmatrix)
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 60
Kriterium:
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Wertungsmatrix
Beschreibung: Konzept (sehe Wertungsmatrix)
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 40

5.1.11 Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: DEU
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 2024-01-31+01:00 23:59:00+01:00
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/8ea31b7b-be95-47fd-88c7-3b3fe8b61f12,

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external
/deeplink/subproject/8ea31b7b-be95-47fd-88c7-3b3fe8b61f12
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen
Frist für den Eingang der Angebote: 2024-02-06+01:00 12:00:00+01:00
Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 62 DAY
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht 
werden.

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/8ea31b7b-be95-47fd-88c7-3b3fe8b61f12,
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/8ea31b7b-be95-47fd-88c7-3b3fe8b61f12,
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/8ea31b7b-be95-47fd-88c7-3b3fe8b61f12
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/8ea31b7b-be95-47fd-88c7-3b3fe8b61f12
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Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. 
Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:
Datum/Uhrzeit: 2024-02-06+01:00 12:00:00+01:00
Ort: An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg
Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Angebote ist NICHT öffentlich.
Auftragsbedingungen:
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt
Zahlungen werden elektronisch geleistet
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs. 1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 – 4 GWB 
unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb 
einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. - schriftlich an das Postfach der Finanzbehörde (Postfach 
30 17 41, 20306 Hamburg) - und zusätzlich per E-Mail (unterschriebener Nachprüfungsantrag als 
PDF-Dokument im Anhang) an das Funktionspostfach vergabekammer@fb.hamburg.de zu richten.

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Höchstzahl der teilnehmenden Personen: 2
Begründung der Laufzeit der Rahmenvereinbarung: gem. § 21 Abs. 6 VgV
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion:

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Finanzbehörde
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: SBH | Schulbau 
Hamburg

8. Organisationen

8.1 ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

mailto:vergabekammer@fb.hamburg.de
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E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

8.1 ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: SBH | Schulbau Hamburg
Registrierungsnummer: 62f0f0af-9431-411a-8f96-be7b21daafb8
Postanschrift: An der Stadthausbrücke 1  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20355
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Telefon: +49 40428236201
Fax: +49 40427310143
Internetadresse: https://www.hamburg.de/schulbau
Profil des Erwerbers: https://www.hamburg.de/schulbau
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

8.1 ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Finanzbehörde
Registrierungsnummer: fc2a82a7-8962-48a4-bf78-45738e80fa10
Abteilung: Rechts- und Abgabenabteilung
Postanschrift: Postfach 30 17 41  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20306
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Rechts- und Abgabenabteilung
E-Mail: vergabekammer@fb.hamburg.de
Telefon: +49 40428231690
Fax: +49 40427923080
Internetadresse: https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/info/11725152/
Rollen dieser Organisation:
Überprüfungsstelle

8.1 ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: SBH | Schulbau Hamburg
Registrierungsnummer: 85b322a2-fc67-45d7-b38d-202dd3dddec4
Postanschrift: An der Stadthausbrücke 1  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20355
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
https://www.hamburg.de/schulbau
https://www.hamburg.de/schulbau
mailto:vergabekammer@fb.hamburg.de
https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/info/11725152/
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Land: Deutschland
E-Mail: VergabestelleSBH@sbh.hamburg.de
Telefon: +49 40428236201
Fax: +49 40427310143
Internetadresse: https://www.hamburg.de/schulbau
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: 3029dd80-d8ba-44d5-a9d6-34f153be83df-01
Hauptgrund für die Änderung: Korrektur – Beschaffer
Beschreibung: In der Bekanntmachung wurden die Eignungs- und Zuschlagskriterien nicht korrekt 
dargestellt. Dies ist nun korrigiert und wird nun, entsprechend der Leistungsbeschreibung in der 
Änderungsbekanntmachung dargestellt. Es wurden keinerlei inhaltliche Änderungen am LV 
vorgenommen.
11. Informationen zur Bekanntmachung

11.1 Informationen zur Bekanntmachung
Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 111e20f8-1c9e-4d17-bd62-749b2d5e54e8 - 01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 2024-01-09+01:00 12:35:39+01:00
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch 

11.2 Informationen zur Veröffentlichung
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 00016084-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 7/2024
Datum der Veröffentlichung: 2024-01-10Z

mailto:VergabestelleSBH@sbh.hamburg.de
https://www.hamburg.de/schulbau

